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Gucci-Mörder in Pisa festgenommen:
Schüsse auf eigenen Sohn!

Benedetto Ceraulo, der Maurizio Gucci ermordete, steht
nach einem schockierenden Vorfall in Pisa unter Verdacht

der Gewalt gegen seinen Sohn.

Santa Maria a Monte, Italien - Am 30. April 2025 wurde
bekannt, dass Benedetto Ceraulo, der als Hauptverantwortlicher
für den Mord an Maurizio Gucci gilt, in der Provinz Pisa
verstorben ist. Ceraulo, der 1998 in erster Instanz zu einer
lebenslangen Freiheitsstrafe verurteilt wurde, war für den
Auftragsschützer Patrizia Reggiani verantwortlich, die ihn 1995
beauftragt hatte, ihren ehemaligen Ehemann zu töten. Bei dem
Mord an Maurizio Gucci, der damals das Modehaus Gucci leitete,
wurde er insgesamt viermal getroffen und starb am 27. März
1995, vor seinem Büro in Mailand. Maurizio Gucci war der Enkel
des Gründers Guccio Gucci und der Sohn des Schauspielers
Rodolfo Gucci, der die Geschäfte des Unternehmens nach dem
Tod seines Vaters übernahm.

Ceraulo wurde in einer ersten Instanz zu lebenslanger Haft
verurteilt, aber im Berufungsverfahren wurde seine Strafe auf 28
Jahre reduziert. Er wurde schließlich aufgrund guter Führung aus
dem Gefängnis von Gorgona in der Toskana entlassen. Patrizia
Reggiani hingegen wurde 1998 zu 29 Jahren verurteilt, jedoch
vorzeitig nach 18 Jahren Haft entlassen. Ihre Beweggründe für
den Mord galten als Eifersucht und Geldgier, und die beiden
haben zwei Töchter: Alessandra und Allegra, die sich öffentlich
zu den Ereignissen geäußert hat.

Aktuelle Ereignisse in Pisa



Am Dienstag, dem 29. April 2025, wurde Ceraulo in Santa Maria
a Monte festgenommen, nachdem er seinen Sohn Gaetano
angeschossen hatte. Der Vorfall ereignete sich, als Ceraulo, in
seinen 60ern, durch einen kleinen Kratzer an seinem Auto in
Rage geriet und mit einer Kleinkaliberpistole auf seinen Sohn
feuerte. Ceraulo befindet sich nun in ernstem Zustand und unter
Bewachung im Krankenhaus, während Gaetano nicht in
kritischem Zustand ist. Der Vorfall hat die Bürgermeisterin von
Santa Maria a Monte, Manuela Del Grande, schockiert, da sie
nicht wusste, dass Ceraulo in ihrer Stadt lebte.

Der Mord an Maurizio Gucci und die damit verbundenen
Ereignisse sind nicht nur ein Beispiel für die düsteren Aspekte
des Glamourlebens, sondern haben auch in den letzten Jahren
vermehrt die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit erregt. Ridley
Scott verfilmte die Geschichte in „House of Gucci“, das 2021
erschien, mit Lady Gaga in der Rolle von Patrizia Reggiani und
Adam Driver als Maurizio Gucci. Allegra Gucci hat den Film
vehement kritisiert und das Bild, das darin von ihrer Familie
gezeichnet wird, als lügenhaft bezeichnet.

Ein unruhiges Erbe

Das Erbe von Maurizio Gucci bleibt umstritten. Er war
unternehmerisch aktiv und trieb das Modehaus in die Höhe,
geriet jedoch in finanzielle Schwierigkeiten, bevor er 1994
geschieden wurde und kurz darauf ermordet wurde. Seine
Geschichte ist nicht nur die eines Mordes, sondern auch die
eines Kampfes um Macht, Identität und das Familiendrama
innerhalb eines der bekanntesten Modehäuser der Welt. Die
Tragödie, die sich im Leben von Gucci und seiner Familie
entfaltet hat, ist auch eine Mahnung über die tiefen Abgründe,
die selbst die hellsten Sterne des Ruhms umfassen können.

Für viele bleibt das Bild von Maurizio Gucci und seinem Todesfall
ein faszinierendes, aber tragisches Kapitel in der Welt der Mode,
das auch in den aktuellen Ereignissen rund um Benedetto
Ceraulo weiterlebt, dessen Handlungen und deren Folgen die



Schatten der Vergangenheit bis in die Gegenwart werfen.
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